
22.06.2011/rc/gm Seite 1 

Nordostschweizerische Vereinigung der SKG – Sektionen NOV 
www.nov.ch  
 

 

 

NOV Gruppenwettkampf in Henau/SG, KV Untertoggenburg, 19. Juni 2011 

Welch friedliches Bild bot der NOV-Gruppenwettkampf mit über 60 Hunden den Zuschauern! Auf den 

wunderschönen Sportplätzen von Henau (Gemeinde Uzwil)wurde dieser Gruppenwettkampf vom KV 

Untertoggenburg (KVU) perfekt organisiert. Das OK unter der Leitung von Ernst Sonderegger, setzte 

alles daran, den Teilnehmenden ideale Verhältnisse zu bieten. Auch das Wetter spielte mit: trotz 

Wolkenfeldern, die vom zügigen Wind meist verblasen wurden –  nur einen kurzen Schauer am 

frühen Nachmittag zuliessen – war es mehrheitlich sonnig und vor allem für die Hunde angenehm 

kühl.  

  

  
 

Ernst Sonderegger musste erst um die Durchführung bangen, denn bis kurz vor Meldeschluss war 

noch keine einzige Anmeldung eingegangen. Doch die NOV-Präsidentin, Gerda Messmer, konnte ihn 

trösten, dass dies oft so sei und erfreulicherweise meldeten sich dann doch 18 Gruppen an. Diese 

kamen aus nur gerade neun NOV-Sektionen (von über 50 Vereinen!). Am meisten Gruppen stellte 

der KV Bischofszell mit deren vier. Die meisten andern Vereine konnten je zwei Gruppen entsenden. 

Eine Gruppe besteht aus drei Hunden, die je zwei Arbeiten zeigen müssen. Jedoch kann ein vierter als 

Joker dazu genommen werden, so dass zwei Hunde nur je eine Aufgabe zu lösen haben. Davon 

machten zwölf Gruppen Gebrauch.  

Gemäss speziellem GWK-Reglement (sh. www.nov.ch) arbeiten die drei Hundeführer in der ersten 

Serie alle zur selben Zeit auf dem Platz, der in drei Sektionen unterteilt ist, wobei jeder eine andere 
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Arbeit ausführt und von je einem Richter bewertet wird. Die drei ersten Aufgaben sind kurz gesagt: 

Unterordnung (VPG, IPO oder BH), Führigkeit BH2 und ein Hindernisparcours. In einer zweiten Serie, 

die jeweils am Nachmittag stattfindet, werden die Arbeiten separat durchgeführt, d.h. auf dem Platz 

findet die Arbeit C (IPO/VPG) statt, in einer andern Ecke das Identifizieren zweier Gegenstände und 

im Gelände ausserhalb des Hauptplatzes ein Canin Cross Lauf. Die knapp 1000 Meter lange Strecke 

führte u.a. über einen Reitplatz, durch ein Wäldchen, in einem Wassergraben unter der Autobahn 

durch und über Feldwege zurück zum Ausgangspunkt, wo nochmals ein Hindernis zu bewältigen war. 

Der schnellste Läufer schaffte diesen Lauf in 5,03 Minuten – da zog wohl der Hund kräftig mit!  

  
Arbeit 3 Hindeernisparcour Arbeit 2 Führigkeit BH 2 

  
Arbeit 1 Unterordnung Arbeit 5 Indentifizieren  

  
Arbeit 6 Canin Cross Arbeit 4 Schutzdienst 

 

Eine grosse Rassenvielfalt war auf dem Platz anzutreffen. Die meist vertretene Rasse war der 

Belgische Schäferhund –  und dies in allen 4 Varietäten! Aber auch Hunde, die man weniger auf 

Hundesportplätzen sieht wie ein Wippet, Pumi, Dalmatiner zeigten ihr Können. Es war rundum ein 

fröhliches Hundefest, ohne Zwischenfälle – die Tierärztin konnte sich am bunten Treiben ohne 

Ernstfalleinsatz erfreuen. Es wäre schön, wenn sich auch einmal Leute, die stets über unsere 
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Vierbeiner meckern, die Gelegenheit wahrnehmen würden, einen solchen Anlass zu besuchen, um 

ein anderes Bild von Hunden zu bekommen.  

Beim „VIP-Apero“ dankte der Prüfungsleiter der Gemeinde Uzwil, vertreten durch Werner Dintheer, 

Schulratspräsident und Gemeinderat und selbst Mitglied des KVU, dass die Gemeinde spontan die 

Bewilligung zur Benützung der Sportanlagen Rüti in Henau erteilt hatte. Auch ging ein herzlicher 

Dank an die vielen Sponsoren, allen voran die Clientis Bank Oberuzwil und die 

Arbeitgebervereinigung der Region Uzwil, die mit ihren Beiträgen diesen Anlass überhaupt 

ermöglicht hatten.  

  
VIP Apéro Ernst Sonderegger, OK Präsident 

 

Mit einem „Americaine“ verkürzte die Agility Gruppe des KVU die Wartezeit bis zur 

Rangverkündigung. Gerda Messmer dankte dem OK dieses Gruppenwettkampfes ganz herzlich für 

den Supereinsatz und überreichte dem OK-Präsidenten und Prüfungsleiter die NOV-Weinflaschen. 

Alle Teilnehmer hatten sich auf dem grossen Platz mit ihren Hunden versammelt. Jeder Hundeführer 

konnte ein grosses Holzapporteli, hergestellt im kantonalen Jugendheim Platanenhof, sowie diverse 

Futterpäckli als Preise entgegennehmen. Die drei  erstplatzierten Vereine erhielten zudem eine 

Holzuhr , geschnitzt vom NOV-Ehrenmitglied Heiri Senn. 

  
Die Richter und Schutzdiensthelfer Das OK  
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2. Rang SKG Glarnerland, 1. Rang KV Untertoggenburg, 3. Rang KV Bischofszell B 

 

Rangliste: 

1. KV Untertoggenburg 281 P. 

2. SKG Glarnerland 275  

3. KV Bischofszell B 270 

4. SKBS Thurland B 262,5 

5. KV Bischofszell D 261 

6. KV Bischofszell C 258 

7. KV Amriswil B 256 

8. KV Bischofszell A 252 

9. KV Frauenfeld B 251 

10. SKBS Thurland A 250 

11. KG Winterthur A 249 

12. KV Schaffhausen A 244 

13. KV Weinfelden B 242 

14. KV Schaffhausen B 238 

15. KV Weinfelden A 238 

16. KV Amriswil A 221 

17. KV Frauenfeld A 202 

18. KG Winterthur B 197 

Die ausführliche Rangliste ist auf der Homepage www.nov.ch zu finden, wie auch weitere Bilder. 

NOV Meisterschaft 2011 in Diessenhofen 

Der NOV-Vorstand freut sich sehr, dass sich doch noch ein Verein zur Durchführung der diesjährigen 

Meisterschaft gemeldet hat. Der KV Diessenhofen wird die NOV-Meisterschaft, etwas früher als 

sonst, am 22./23. Oktober organisieren und hofft auf rege Teilnahme in allen Klassen. 
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